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  Dƫe Bewohnervertretunƞ ƫn Wƶrzburƞ (2023-2027)
Wưr stellen Ihnen dưe Menschen vor, dưe sưch ưn ưhrer Freưzeưt mưt Herzblut fƽr 
unser aller Lưeblưnƣsmenschen eưnsetzenȂ

Unser gemeinsames Ziel: „Wưr wollen, dass unsere Kưnder auch dann eưn 
ƣutes, wƽrdevolles, aktưves und selbstbestưmmtes Leben fƽhren kƹnnen, wenn 
wưr selbst oder als Eltern eưnes Taƣes nưcht mehr fƽr uns bzwȁ fƽr sưe eưnstehen 
kƹnnenȁ Deshalb setzen wưr uns fƽr ƣute Beƣleưtunƣ, lưebevolle Aufmerksamkeưt 
und passende Unterstƽtzunƣsanƣebote ưn Ƶedem Alter eưnȁ"

Sophie Baier 
Vorsƪtzende der BewohnervertretunƝ

Ich bưn verheưratet, Mutter von dreư 
Kưndern und nưcht mehr berufstƩtưƣȁ 
Unser Ʃltester Sohn Robert lebt ưn der 
Wohnƣruppe E3 ưm Blưndenưnstưtutȁ 
Er hat eưnen seltenen Gendefekt (MPS 
3a), ưst blưnd, taub und auf umfas-
sende Hưlfe anƣewưesenȁ

Monika Schätzlein 
Stellvertretende Vorsƪtzende

Ich stehe noch mưtten ưm Berufslebenȁ 
Ich arbeưte ưn der Kundenbuchhaltunƣ 
eưnes ƹrtlưchen Enerƣưeversorƣersȁ Meưn 
Sohn ǈ omas hat von der Frƽhfƹrde-
runƣ zu Hause alle Statưonen des Blưndư's 
durchlaufenȁ Er ưst mưttlerweưle 30 Jahre 
alt und lebt ưn der Wohnƣruppe E3 und 
besucht dưe FƹrderstƩtteȁ

Von lƪnks nach rechtsǺ Harald Bƪschof, InƝrƪd Renner, Sophƪe Baƪer, Renata Plobner,  
Franzƪska Murach, Sabƪne Gerhard, Monƪka Schƣtzleƪn, AnƝelƪka HachƪnƝer, Wƪnnƪe 
KnƲrr, Peter Hƣussler und Sƪmone Kƣmmererǹ
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 Was als nƤchstes kommt

 Mehr Freizeitangebote für die 
Bewohnerinnen und Bewohner

Wưr stehen kurz vor eưnem Austausch 
mưt der Stadt Kưtzưnƣen, um mehr 
reƣelmƩßưƣe FreưzeưtaktưvưtƩten auf 
dưe Beưne zu stellenȁ Erste ehrenamtlư-
che Helfer*ưnnen sưnd schon aktưv – es 
soll noch mehr werdenȁ

 Sicherheit und Oƿ enheit

Unsere Bewohnerưnnen und Bewohner 
sollen und wollen sưch nưcht abschot-
ten, aber trotzdem ƣeschƽtzt werdenȁ 
Neben der neuen Bepfl anzunƣ wưrd 
bald eưn neuer Zaun fƽr mehr Schutz 
beư AußenaktưvưtƩten sorƣen – und wưr 
wollen das GelƩnde weưter verschƹ-
nernȁ

 Spendenkonto in Planung

Eưn eưƣenes Konto fƽr ƣezưelte 
ProƵekte ưn Kưtzưnƣen wưrd vorbereư-
tet – so kƹnnen kƽnftưƣ auch konkrete 
Wƽnsche und Vorhaben eưnfacher 
unterstƽtzt werdenȁ

Liebe Eltern und Betreuende, 
wir sind für Sie da!

Ob Fraƣe, Vorschlaƣ oder Ârƣer – 
sprechen Sưe uns anȁ Am Taƣ der 
oǉ enen Tƽr am 05ȁ07ȁ25, ưn der 
Ohmstraße 6, ưn Wƽrzburƣ sưnd wưr 
Kưtzưnƣer am Stand der Bewohnerver-
tretunƣ Wƽrzburƣ dabeưȁ

 Zum Schluss

Unsere Motivation:

Dưe Arbeưt ưn der Bewohnervertretunƣ 
kostet Zeưt, Nerven – und fordert vưel 
Geduld unserer Lebenspartnerȁ Aber 
all das hat sưch ƣelohntȁ Wưr konn-
ten vưel beweƣen, ƣemeưnsam Dưnƣe 
verbessernȁ Auch persƹnlưch hat uns 
das Enƣaƣement bereưchert, vor allem 
durch dưe Beƣeƣnunƣen mưt vưelen 
enƣaƣưerten Eltern und Anƣehƹrư-
ƣen, dưe – wưe wưr – das Beste fƽr ưhre 
Kưnder wollenȁ“

 Kommende Termƫne

Tag der oƿ enen Tür 

am Ǟǣȁ Julư ab ǟǞȁ00 Uhr
ưn der Ohmstraße 7

Bewohnerversammlung 

am ǟǞȁ Oktober ǟǢȁ00 Uhr
ưn der Ohmstraße 7

 Impressum
Verantwortlưch fƽr WƽrzburƣȂ 
Sophưe Baưer und Monưka SchƩtzleưn

Verantwortlưch fƽr KưtzưnƣenȂ 
Renata Plobner und Anke FƩhnrưch

und alle Kolleƣưnnen und Kolleƣen 
aus beưden Bewohnervertretunƣenȁ 

GestaltunƣȂ Laurưtz Baưer
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Anke Fähnrich
SchrƪftfƵhrerƪn & Beƪsƪtzerƪn

Lorenz ưst meưn eưnzưƣes Kưnd und 
als Frƽhchen ƣeborenȁ Wưe er sưch 
ưns Leben ƣekƩmpft hat, macht mưch 
Ƶeden Taƣ stolz und ƣlƽcklưchȁ Lorenz 
ưst vollblưnd, mehrfachbehưndert und 
hat sehr ƣroßen Unterstƽtzunƣsbe-
darfȁ Ich freue mưch, dass er nach 
vưelen Jahren ưm Blưndenưnstưtut 
Reƣensburƣ nun ưn Kưtzưnƣen seưnen 
Weƣ ƣehen kannȁ

Adelina Maksutaj
Beƪsƪtzerƪn

Ich bưn dưe Schwester von Adrưanȁ Er 
ưst seưt eưnem Jahr ưn Kưtzưnƣen ưn der 
Gruppe Dȁ Er ưst leưdet unter dem 
Joubert Syndrom und ưst daher mehr-
fach schwerstbehưndert, und braucht 
sehr vưel Unterstƽtzunƣȁ

Andreas Noack
Beƪsƪtzer

Wưr haben 2 Tƹchterȁ Carưna (22), lebt 
seưt ǠǞǟǧ ưn Wƽrzburƣ/Ohmstraße 
und seưt September ǠǞǠǢ ưn Kưtzưn-
ƣen ưn der Wohnƣruppe KT-Cȁ Bereưts 
wƩhrend der Schwanƣerschaft 
wurden verschưedenste Gesund-
heưtsprobleme und Behưnderunƣs-
anzeưchen deutlưchȁ Carưna hat sưch 
trotz aller Schwưerưƣkeưten ưnzwưschen 
ƣesundheưtlưch stabưlưsưert, ưst aber 
ƣeưstưƣ auf Kleưnkưndnưveau ƣeblưe-
ben, sưe sprưcht nưcht kann aber ưhre 
Gefƽhle trotzdem ƣut vermưttelnȁ

Schƹn, dass wưr uns kennenlernenȅ

  Unser bƫsherƫƞes 
Enƞaƞement

Wưe vưele es aus Wƽrzburƣ kennen, ưst 
es auch unsere Herzensanƣeleƣenheưt, 
zuzuhƹren, ǈ emen aufzunehmen und 
sưe an dưe rưchtưƣen Stellen weưterzu-
ƣebenȁ Wưr kƹnnen nưcht alles sofort 
lƹsen, aber wưr setzen uns dafƽr eưn, 
dass Anlưeƣen ƣehƹrt werdenȁ

Ansprechbarkeit & Austausch

Òber unsere WhatsApp-Gruppe sưnd 
wưr dưrekt erreưchbarȁ Dort ƣeben 
wưr wưchtưƣe Infos weưter, beantwor-
ten Fraƣen und freuen uns ƽber den 
Austausch mưt Eltern, Betreuenden 
und Anƣehƹrưƣenȁ Brưnƣen Sưe sưch eưn 
– Ƶede Idee zƩhltȅ

 Ärztliche Betreuung

Dưe zunƩchst ƣewƩhlte Arztpra-
xưs erwưes sưch leưder als unƣlƽck-
lưchȁ Durch ưntensưven Austausch mưt 
der Eưnrưchtunƣsleưtunƣ konnte eưne 
Verbesserunƣ erreưcht werdenȂ Das 
Blưndenưnstưtut kooperưert nun mưt 
eưner neuen Praxưs ưn Kưtzưnƣen – und 
das Feedback ưst deutlưch posưtưverȅ

 Mehr Parkplätze

Auch dưe zunƩchst schwưerưƣe Park-
sưtuatưon wurde mưt der Unterstƽt-
zunƣ der Bereưchsleưtunƣ ưn Kưtzưn-
ƣen verbessertȂ Dưe sechs PlƩtze 
dưrekt vor der Eưnrưchtunƣ werden 
Ƶetzt durch weưtere sechs hưnter der 
FƹrderstƩtte erƣƩnztȁ
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Angelika Hachinger 
SchrƪftfƵhrerƪn

Ich bưn verheưratet und wưr haben dreư 
Kưnderȁ Unsere Tochter Danưela ưst 43 
Jahre alt und lebt nach eưnem Sauer-
stoǉ manƣel schwer beeưntrƩchtưƣtȁ 
Sưe lebt ưn der Gruppe Cǟ und besucht 
dưe FƹrderstƩtteȁ

Sabine Gerhard
Beƪsƪtzerƪn

Ich bưn Krankenschwester ưn der 
statưonƩren Pfl eƣe, arbeưte ưm Wund-
manaƣement und als Praxưsanleưtunƣȁ 
Ich bưn verheưratet und Mutter zweưer 
Kưnder- unsere Tochter Annưka ưst Ǡǧ
und wohnt schon seưt vưelen Jahren 
ưm „Blưndư“ und besucht dort auch dưe 
FƹrderstƩtteȁ
Annưka hat ưnfolƣe eưner ưntrauterưnen 
Gehưrnblutunƣ eưne spastưsche Zere-
bralparese, Epưlepsưe ưst ƣeưstưƣ und 
kƹrperlưch schwersteưnƣeschrƩnktȁ

Ingrid Renner
Beƪsƪtzerƪn, 5Ǘ Jahre

Ich wohne seưt Ǣǧ Jahren ưm Blưnden-
ưnstưtut und davon seưt 23 Jahren 
ưn der Franz-LudwưƣstraßeȁNeben 
meưner Arbeưt ưn der Werkstatt, bưn 
ưch auch Frauenbeauftraƣte und 
mưch kƽmmere um vưele Anlưeƣenȁ 
In meưner Freưzeưt ƣehe ưch ƣern mal 
zum Kaǉ eetrưnken ưn dưe Stadt und 
bưn ƣerne mưt anderen Menschen 
zusammenȁ Ich bưn aber manchmal 
auch ƣerne nur fƽr mưch da und hƹre 
dann Radưo und ƣenưeße dưe Ruheȁ

Franziska Murach 
Beƪsƪtzerƪn

Ich bưn 6ǟ Jahre alt und berufstƩtưƣ
Ich bưn verheưratet und habe eưnen 
Sohn und eưne Tochterȁ Lea wohnt ưn 
der A2ȁ Sưe hatte vor oder wƩhrend 
der Geburt, welche vưel zu frƽh eưntrat, 
eưnen Sauerstoǉ  Manƣelȁ Dadurch ưst 
sưe kƹrperlưch schwer behưndertȁ

Harald Bischoƿ 
Stellvertretender Vorsƪtzender, 59 Jahre

Ich wohne seưt 50 Jahren ưm Blưnden-
ưnstưtut und davon seưt Ǡǡ Jahren 
ưn der Franz-Ludwưƣstraßeȁ Ich bưn 
berufstƩtưƣ und arbeưte ưn der Werk-
stattȁ Ich enƣaƣưere mưch fƽr meưne 
Kolleƣưnnen und Kolleƣen und habe 
sehr vưele FunktưonsƩmter ƽbernom-
menȁ Zum Entspannen ƣehe ưch ƣerne 
ưn dưe Stadt, setze mưch ƣerne auch 
mal ưm Bưerƣarten, oder ưm Garten auf 
eưne Bank und ƣenưeße dưe Ruheȁ

Peter Häussler
Beƪsƪtzer, 6Ǘ Jahre

Ich bưn eưner der ersten Bewohner ưm 
Blưndư, dưe ưm Rollstuhl aufƣenommen 
wurden und nun eưner der Ʃltesten 
Bewohner ưm Rollstuhlȁ Seưt 5ǟ Jahren 
wohne und arbeưte ưn der Werkstatt 
ưm Blưndenưnstưtutȁ

Winnie Knörr 
Beƪsƪtzer

Ich arbeưte ưn der Werkstatt 
und wohne ưn Wƽrzburƣ ưn eưner 
Außenwohnƣruppeȁ
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Irene- Rittig Weis
Ersatzfrau und ƪmmer dabeƪ

Ich bưn verheưratet und Mutter von ǡ
Kưndernȁ Unser Sohn Maxưmưlưan, ǡǣ
Jahre, ưst eưne Frƽhƣeburtȁ Er lebt seưt 
dem ǟǢȁ LebensƵahr ưm Blưndenưnstư-
tutȁ Er wohnt (ǟa) und arbeưtet ưn der 
Franz-Ludwưƣ-Straßeȁ

  Ihre Mƴƞlƫchkeƫten 
uns kennenzulernen

Tag der oƿ enen Tür

05ș Julƫ 2025 ab Ǖ0ș00 Uhr sưnd wưr ưm 
Bereưch der Pforte, Ohmstraße 7, an 
eưnen Stand zu fi ndenȁ Wưr ưnformưe-
ren und beraten Sưe persƹnlưchȁ

Bewohnerversammlung

10ș Oktober 2025 um Ǖ4Ț00 Uhr ưn 
der Kantưne, Ohmstraße 7ȁ
Austausch, Fraƣen, Anreƣunƣen, um 
Ihre Kưnder herum – kommen Sưe mưt 
uns ưns GesprƩchȅ ǈ emen beưm letz-
ten Mal waren uȁaȁ PersonalverƩnde-
runƣen, Fưnanzưerunƣ der WohnplƩtze 
unserer Bewohnerưnnen und Bewoh-
nerȁ Auch dưe Verteưlunƣ der vorhan-
denen Gelder wurde ưn Anwesen-
heưt der zweưten Instưtutsleưtunƣ Frau 
Barbara Knƹtƣen und der Gesamt-
bereưchsleưtunƣ Wohnen Herrn Holƣer 
Werner dưskutưertȁ

Wưr freuen uns auf Sưe uns persƹnlưch 
kennenzulernenȁ Sprechen Sưe uns anȅ

 Wƫr ƫnformƫeren Sƫe

Schnell & aktuell:

WhatsApp-Gruppe fƽr Eltern/Anƣe-
hƹrưƣeȁ
Besonders sưnnvoll ưst dưe WhatsApp-
Gruppe – hưer tauschen sưch aktuell 
62 Eltern ausȁ Ob aktưv oder stưll 
dabeư – Ƶede*r ưst wưllkommenȅ

Neuƞƫerƫƞȟ Sophưe Baưer nưmmt euch 
ƣern dazu – Kontaktdaten auf der 
Rƽckseưteȁ

OnlƫneȚ
Zu wwwȁblưndenưnstưtutȁde → Wohnen 
Erwachsene → Bewohnervertretunƣ 
navưƣưerenȁ

In PapƫerformȚ
1× ƵƩhrlưchȂ Das „Oǉ ene Ohr“ȁ

TelefonƫschȚ 
Sophưe Baưer
TelȁȂ Ǟǧǡǣǡ Ǣǡ ǡǠ
HandyȂ Ǟǟǣǥǣ Ǣ ǣǠ ǦǦ ǦǠ

Monưka SchƩtzleưn
TelȁȂ 0ǧǡǠǟ Ǡǟǟ ǡǥ
HandyȂ Ǟǟǥǣ 4 45 87 ǟǟ

Weưtere Kontakte auf der Rƽckseưteȁ

 Ñber unsere E-maƫlȚ
bewohnervertretung-wuerzburg@
blưndenưnstưtutȁde
Durch den Hackeranƣrưǉ , zur Zeưt 
nưcht erreưchbarȁ
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Renata Plobner
Vorsƪtzende

Ich bưn Mutter von zweư Tƹchternȁ 
Meưne Ʃltere Tochter Lea ưst 23, lebt 
ưn der Wohnƣruppe KT-A ưm Blưnden-
ưnstưtut Kưtzưnƣen und besucht dưe 
FƹrderstƩtte, Gruppe 3ȁ
Lea kam als Frƽhchen zur Welt, erlưtt 
eưne Hưrnblutunƣ, ưst blưnd und schwer 
mehrfach beeưntrƩchtưƣtȁ Sưe ưst auf 
allumfassende Hưlfe anƣewưesenȁ

Helgard Hey
Stellvertretende Vorsƪtzende

Ich bưn dưe Mutter von Laurưn Hey aus 
der KT-bȁ Zu Laurưn (22 Jahre) habe 

ưch noch 2 weưtere Sƹhne ưm Alter von 
26 und 32 Jahrenȁ Ich lebe ưn Schwar-
zach am Maưn und arbeưte ưm Land-
kreưs Kưtzưnƣen als Konrektorưn eưner 
Grundschuleȁ

Philipp Geigle
Stellvertretender Vorsƪtzender

Ich bưn ǡǣ Jahre alt und wohne seưt 
September ǠǞǠǡ ưn der Wohnƣruppe 
B ưn Kưtzưnƣenȁ
Davor war ưch zwƹlf Jahre ưn der 
Ohmstraßeȁ Ich arbeưte ưm Arbeưts-
raum 2 der FƹrderstƩtte und fƽhl 
mưch hưer sehr wohlȁ

Von lƪnks nach rechtsǺ Matthƪas RƵth, HelƝard Hey, Adelƪna MaksutaƯ, Phƪlƪpp GeƪƝle, 
Renata Plobner, Anke Fƣhnrƪch, Fatma Kƪlƪc-Temƪc, Phƪlƪpp MƵller

 Dƫe Bewohnervertretunƞ ƫn Kƫtzƫnƞen
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Am 26ȁ Aprưl 2024 wurde das 
Hans-Neuƣebauer-Haus ưn Kưtzưnƣen 
eưnƣeweưhtȁ
Am ǞǢȁ Aprưl 2025 hatte dưe neue 
Bewohnervertretunƣ ưn Kưtzưnƣen 
Hans-Neuƣebauer-Haus ưhr erstes 
Treǉ enȁ
Durch den Umzuƣ ưhrer Betreuten 
nach Kưtzưnƣen, sưnd Adelưna MaksutaƵ 
und Renata Plobner aus der Wƽrz-
burƣer Bewohnervertretunƣ ausscheư-
den – sưe enƣaƣưeren sưch Ƶetzt fƽr das 
Blưndenưnstưtut ưn Kưtzưnƣenȁ
Wưr Wƽrzburƣer sưnd ưn ƣeƣenseưtưƣen 
reƣen Austausch und beƣleưten dưese 
neue enƣaƣưerte Bewohnervertretunƣ 

und wƽnschen Ihnen vưel Erfolƣ ưm 
Enƣaƣement fƽr Ihre Lưeblưnƣsmen-
schenȁ 

EƪnweƪhunƝ des Drǹ Hans NeuƝebauer-Haus ƪn KƪtzƪnƝen

 Neuerƴƿ nunƞ von Kƫtzƫnƞen
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  Was ƫst seƫt dem 
Erscheƫnen des letzten 
oƿ enen Ohrs passƫertȟ

Spaziergänger-Gruppe wird Teil des 
Teams „Freizeit und Ehrenamt“

Dưe SpazưerƣƩnƣer-Gruppe wurde ưn 
der Coronazeưt von Sophưe Baưer mưt 
ƣroßer Unterstƽtzunƣ von Eltern und 
der Bewohnervertretunƣ ƣeƣrƽndetȁ 

Inzwưschen ƣehƹrt sưe oǊ  zưell zum 
Blưndenưnstưtut Sưe wurde mưt der 
Gruppe der Ehrenamtlưchen von 
Herrn Schuler an Morưtz Goldbach 
ƽberƣebenȁ

Morưtz Goldbach und seưn enƣaƣưer-
tes Team (mưttlerweưle 4 Personen) 
kƽmmern sưch Ƶetzt hauptamtlưch um 
dưe Orƣanưsatưonȁ Sưe konnten vưele 
neue freưwưllưƣe Helfer ƣewưnnenȁ

Was das fƽr dưe Bewohner bedeutetȂ
Es ƣưbt Ƶetzt mehr Mƹƣlưchkeưten, 
dưe Freưzeưt aktưv und ưndưvưduell zu 
ƣestaltenȅ

WƫchtƫƞȚ Eƫnzelaktƫonen mƶssen 
von den Bewohnern selbst bezahlt 
werden, GruppenaktƫvƫtƤten 
werden ƶber Spendenƞelder unseres 
Spendenkontos fi nanzƫertș

Dưe aktuellen Anƣebote des Freưzeưt-
teams fi ndet man unter 
wwwȁblưndenưnstưtutȁde/de/blưndenưn-
stưtute/wuerzburƣ/freưzeưt

  Spendenaktƫonen fƶr 
mehr Lebensfreude

Spielespende

Inƣrưd Renner und ưhre Famưlưe haben 
unserer SpazưerƣƩnƣerƣruppe eưne 
rưesenƣroße Freude ƣemacht, ưndem 
sưe uns sehr vưele Spưele ƣespendet 
haben, welche das Freưzeưtteam fƽr ưhre 
Spưelenachmưttaƣe verwenden kannȁ

Osteraktion „Mehr Teilhabe am 
Leben im Blindeninstitut“

Um dưe Freưzeưtanƣebote besser 
bekannt zu machen haben wưr mưt 
Hưlfe Ihrer Spenden dưe spezưell auf 
unser Konto „Aktưon Lebensfreude 
„eưnƣeƣanƣen sưnd– eưne Osteraktưon 
ƣestartetȁ

Unser ZưelȂ Alle Bewohner, auch dưe 
Bewohner, dưe auf Eưnzelbetreuunƣ 
anƣewưesen sưnd oder ưm Rollstuhl 
sưtzen, sollen schƹne Ausfl ƽƣe und 
Erlebnưsse mưt Ihrer Gruppe ƣenưeßenȁ

Deshalb hat Ƶede Gruppe von uns 
eưnen Gutscheưn bekommen, auf dem 
wưr ƣarantưeren, dưe nƹtưƣen Freư-
zeưthelfer fƽr eưne Unternehmunƣ zu 
fi nanzưerenȁ



Ǥ

Weihnachtsfreude

Auch zu Weưhnachten 2024 konnten 
wưr Bewohnern schon eưne Freude 
machenȁ In eưnem Haus der Erwach-
seneneưnrưchtunƣ, ưn dem mehrere 
Tonưe-Fưƣuren verschwunden sưnd, 
konnten wưr dưese durch Spendenƣel-
der ersetzenȁ

Sophƪe Baƪer und Eva

BrƪƝƪtte und Sophƪe Baƪer

Wohlfühlorte im Freien geschaƿ en

Es wurden von der Bewohnerver-
tretunƣ ƣemeưnsam mưt dem Blưnden-
ưnstưtut, ƽber das Spendenkonto des 
Blưndenưnstưtutes auch ƣemƽtlưche 
SưtzbƩnke und Wellenlưeƣen aufƣe-
stellt, dưe es den Bewohnern, deren 
Gruppen und Anƣehƹrưƣen ermƹƣlư-
chen, sưch auch ưnnerhalb des Blưn-
denưnstưtutes ưm Freưen aufzuhalten zu 
kƹnnenȁ
SưtzbƩnke und Wellenlưeƣen sưnd ƽber 
das GelƩnde verteưltȁ

Sommerfreude

In der Franz-Ludwưƣstraße wurde 
ƽber unsere „Aktưon Lebensfreude“ 
eưn Strandkorb ƣespendetȁ Dưe 
Bewohner werden von der Aktưon 
Lebensfreude mưt Spenden fƽr eưn 
Grưllfest unterstƽtztȁ

Eƫn herzlƫches Dankeschƴn an alle 
Spenderȝ
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 Unser Eƫnsatz fƶr Sƫe

So setzen wir uns ein:

  Als Ansprechpartner fƽr Eltern und 
Anƣehƹrưƣe beư Anlưeƣen mưt dem 
Blưndenưnstưtut

 Beƣleưtunƣ neuer Famưlưen
  Aktưonen fƽr mehr Lebensqualư-
tƩt (Fƹrdern des Lebens ưm Freưen,  
Unterschrưftenaktưonen, Entfernen 
der Steưne vor Haus D/E

  ReƣelmƩßưƣe Infos ƽber WhatsApp, 
Homepaƣe & Oǉ enes Ohr

 Austausch mưt Instưtutsleưtunƣ

  Austausch mưt Drȁ Bambach 
(2ȁ Stưftunƣsleưtunƣ)

 GesprƩche mưt FQA (Heưmaufsưcht)

  GesprƩche mưt Polưtưker*ưnnen zur 
verschlechternden Laƣe unserer 
Kưnder (hưerzu haben wưr uns mưt Drȁ 
AnƵa Weưsƣerber, Martưna Gưeßƽbl 
ƣetroǉ en

  Wưr lassen uns ƽber VerƩnderunƣen 
ưm Blưndenưnstưtut ưnformưeren


